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STADTNOTIZEN

Die Feuerwehr hat am Dienstagabend
ein Feuer in der Ernst-Reuter-Schule in
der Gartenstadt gelöscht. Wie die Poli-
zei berichtet, war gegen 18.50 Uhr aus
ungeklärter Ursache ein Plastikmüll-
container in Brand geraten. Das Feuer
griff dann auf eine Überdachung über.
Die Polizei ermittelt nun die Brandur-
sache. Wie hoch der entstandene
Schaden ist, steht noch nicht fest. Die
Polizei bittet um Zeugenhinweise un-
ter Telefon 0621/963-2122. |evo

FDP: Alfred Glatzer
heute 90 Jahre alt
Der FPD-Kommunalpolitiker Alfred
Glatzer feiert heute seinen 90. Ge-
burtstag. „Wir gratulieren Alfred Glat-
zer ganz herzlich zu seinem Ehrentag
und wünschen ihm viel Glück und Ge-
sundheit“, so der FDP-Kreisvorsitzen-
de Hans-Peter Eibes und Stadtrats-
fraktionschef Thomas Schell. Glatzer
sei eine Persönlich-
keit, die über viele
Jahrzehnte mit sehr
großem Engage-
ment liberale Werte
und Ziele in die
Kommunalpolitik
eingebracht habe.
Glatzer ist seiner
Partei zufolge seit
über 57 Jahren FDP-
Mitglied. Er gehörte
von 1965 bis 1984 dem Stadtrat an
und hat den Umbau der Innenstadt
mit vorangetrieben. Seit 2015 ist er im
Ortsbeirat Südliche Innenstadt aktiv.
Die Stadtentwicklung und deren bau-
liche Gestaltung ist ein Herzensanlie-
gen des Architekten. Betrübt ist er,
wenn er den Zustand einstiger Presti-
geobjekte wie die Hochstraßen sieht.
Er versteht nicht, warum so viele Jahre
nichts für die Instandhaltung ausgege-
ben wurde. |evo/Foto: FDP/frei

Süd: Ladendieb kämpft mit
Pfefferspray gegen Festnahme
Ein Kunde und eine Mitarbeiterin ei-
nes Discounters in Süd haben am
Dienstagmorgen nach einem Handge-
menge einen Ladendieb überwältigt.
Der 42-Jährige beobachtete nach Poli-
zeiangaben gegen 9.20 Uhr in dem
Lebensmittelladen in der Mundenhei-
mer Straße, wie ein 30-Jähriger Le-
bensmittel unter seiner Jacke ver-
steckte. Der Zeuge meldete seine Be-
obachtung einer 45-jährigen Kassie-
rerin. Diese sprach den 30-Jährigen an
der Kasse auf das Diebesgut an und
forderte, er solle die Ware zurückge-
ben. Der Dieb weigerte sich jedoch
und stieß die 45-Jährige von sich. Als
der 42-Jährige der Frau beisprang,
sprühte der 30-Jährige ihm Pfeffer-
spray ins Gesicht. Schließlich gelang
es der Mitarbeiterin und ihrem Helfer,
den Täter am Boden zu fixieren. Poli-
zeibeamte nahmen den Ladendieb
wenig später in Gewahrsam. |evo

Friesenheim: Ampel
beschädigt und geflüchtet
Ein Laster ist gestern Morgen in Frie-
senheim in eine Straßenbahnanlage
gekracht. Der Fahrer flüchtete, ohne
sich um den entstandenen Schaden zu
kümmern. Der Polizei zufolge be-
obachtete eine Zeugin um 6.07 Uhr,
wie der Laster von der Brunck- in die
Sternstraße abbog und der Fahrer an-
schließend versuchte, im Bereich der
Straßenbahnschienen zu wenden. Da-
bei touchierte der Lkw eine Ampel der
Straßenbahn, danach machte sich der
Fahrer einfach aus dem Staub. Durch
die Kollision entstand ein Schaden an
der Straßenbahnanlage. Die Polizei
sucht nach Zeugen: Telefon 0621/963-
2222. |evo

Gartenstadt: Brand
in Ernst-Reuter-Schule

Finanzamt. Am Fasnachtsdienstag, 5.
März, ist das Finanzamt nur einge-
schränkt erreichbar. Das Service-Center
ist nur vormittags geöffnet, ab 12 Uhr fin-
det kein Publikumsverkehr mehr statt.
Auch die telefonische Erreichbarkeit ist
begrenzt, die Zentrale ist am Nachmittag
nicht mehr besetzt. Am Rosenmontag
gibt’s keine Einschränkungen.

Hochschule für Wirtschaft und Ge-
sellschaft. Studentische Lecture Perfor-
mance „Nehmen Sie Ihr Gender selbst in
die Hand, Madame!“, Donnerstag, 7.
März, 19.30 Uhr, Kulturzentrum Das
Haus, Bahnhofstraße 30. Im Anschluss
gibt es ein Publikumsgespräch. Anmel-
dung per E-Mail an kristina.scheuer-
mann@hwg-lu.de.

Kinderschutzbund. Selbstbehauptungs-
und -verteidigungskurs für sieben- bis
neunjährige Mädchen, Samstag/Sonntag,
16./17. März, 10-14 Uhr, Anne-Frank-Real-
schule, Bruchwiesenstraße 310. Gebühr:
60 Euro, Anmeldung: Telefon 525211.

Stadtbibliothek. Book Circle – Leseclub
für 13- bis 18-Jährige, Mittwoch, 6. März,
16 Uhr, Bismarckstraße 44-48.

Kinderbibliothek. Die Buchstabenagen-
ten – Geschichten, Lieder und Basteleien
für Sechs- bis Achtjährige, Donnerstag, 7.
März, 15 Uhr, Bismarckstraße 44-48. An-
meldung unter Telefon 504-2603.

KURZ NOTIERT

NORD, WEST, SÜD, MITTE
Café Alternativ. Fasnachtsveranstaltung
für Senioren, Dienstag, 5. März, 15 Uhr,
Rohrlachstraße 76. Für Musik sorgt Pat-
rick Illy. Eintritt: drei Euro.

OGGERSHEIM
Vital-Zentrum. Tai Chi Chuan, donners-
tags, 9-10 Uhr, Raiffeisenstraße 24. – Qi
Gong, ebenfalls donnerstags, 14-15 Uhr.
– Atemgymnastik, donnerstags, 17-18
Uhr. Alle Angebote kosten pro Termin
zwei Euro. – Gymnastikangebote: Gym-
nastik mit einfachen Lockerungs- und
Dehnungsübungen, mittwochs, 13.30-
14.30 Uhr sowie freitags, 15.30-16.30 Uhr.
Teilnahmegebühr: pro Einheit: ein Euro.
– „Rücken-Fitness“, freitags, 14-15 Uhr,
zwei Euro pro Termin. – „Vital und be-
weglich bis 100“ für Senioren, welche
sich nicht mehr trauen Gymnastik im Ste-
hen zu machen, donnerstags, 10.30-11.30
Uhr, zwei Euro pro Termin. – Frühstück
für Senioren, Dienstag, 12. März, 9.30
Uhr, Raiffeisenstraße 24. Kosten pro Per-
son: 3,80 Euro. Anmeldung bis spätes-
tens 5. März unter Telefon 504-2716 oder
504-2737. Nach dem Frühstück ist die Ca-
feteria geschlossen.

RHEINGÖNHEIM
Pfälzerwald-Verein. Heringsessen,
Mittwoch ab 11 Uhr, Gaststätte „Zum
Hirsch“. Anmeldung bis 2. März, Telefon
5690608 oder per E-Mail an hubert.blue-
mel@web.de. |rhp
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In Brust und Hals gestochen

VON VOLKER ENDRES

Nur zu zwei von vier Tatvorwürfen
wollte sich der junge Mann aus Syrien
beim gestrigen Prozessauftakt äu-
ßern. Kein Wort fiel dagegen zu dem
Konflikt auf dem Berliner Platz. Bei
dem Streit im vergangenen Septem-
ber wurde ein anderer Mann durch
Stiche im Brustbereich und am Hals
verletzt. Auch Vorfälle im Umfeld des
Vereinsheims des TuS Altrip wurden
gestern noch nicht erhellt. Hier soll
der 20-Jährige gemeinsam mit eini-
gen Komplizen versucht haben, in die
Verkaufshütte des Vereins einzubre-
chen. Als die Männer jedoch gestört
wurden, soll der 20-Jährige eine Zeu-
gin und deren Helfer mit einem Mes-
ser bedroht haben.

Bei den weiteren Vorwürfen han-
delt es sich um vergleichsweise
harmlose Ladendiebstähle. So soll der
Beschuldigte am 8. Juni 2018 in einem
Geschäft in Speyer Kleidung im Wert
von knapp 80 Euro angezogen und
den Laden verlassen haben, ohne zu
bezahlen. Die Sicherheitsetiketten
habe er einfach ausgerissen, gab er zu.
„Das war nicht geplant, sondern ein-
fach spontan“, sagte er vor Gericht.
Ursprünglich sei er an diesem Tag
nach Speyer gefahren, um dort zu ar-
beiten. Als es jedoch keine Arbeit gab,
habe er seine Freundin zu sich geru-
fen. Gemeinsam habe man den Tag
verbracht und sich zu einem Bummel
durch die Postgalerie entschlossen.
Bei der Anprobe sei die Entscheidung
gefallen, die Kleider zu stehlen.

Noch geringer sei sein Beitrag bei
einem weiteren Ladendiebstahl im
Ludwigshafener Mediamarkt gewe-
sen. Ziel sei es eigentlich gewesen, ei-

Vor dem Landgericht Frankenthal hat gestern der Prozess gegen einen 20-Jährigen aus Syrien
begonnen, der in Ludwigshafen gewohnt hat. Ihm wird versuchter Totschlag vorgeworfen.
Bei einem Konflikt auf dem Berliner Platz soll er einen Mann mit Messerstichen verletzt haben.

nen Handyvertrag abzuschließen.
Deshalb habe er sich, erneut in Be-
gleitung seiner Freundin, auf den
Weg nach Oggersheim gemacht. „Ich
wusste nicht, wo der Markt ist, aber
ich habe auf dem Berliner Platz einen
Bekannten getroffen, der uns den
Weg zeigen wollte.“ Doch während er
selbst gemeinsam mit der Freundin
gezielt bei den Mobiltelefonen ver-
weilte und dort ein Gespräch über ei-
nen Vertrag und das zugehörige
Smartphone geführt habe, sei der Be-
kannte scheinbar unbeobachtet
durch die Verkaufsräume gestreift

und habe dort drei Sportuhren im
Wert von rund 850 Euro entwendet.
Zumindest eine der Uhren wurde bei
einer Durchsuchung der Wohnung
des anderen Mannes auch gefunden,
während die Durchsuchung bei dem
20-Jährigen ohne Ergebnis verlief.
„Ich war auch zufällig dabei, wie er ei-
ne der Uhren für rund 90 Euro ver-
kauft hat“, berichtete der Angeklagte
gestern vor Gericht.

Ansonsten beließ er es bei Schilde-
rungen zu seinem persönlichen Wer-
degang, berichtete dabei, dass er „bis
zu eine Flasche Whiskey“ am Tag ge-

trunken habe und sich seit seiner Haft
in psychologischer Behandlung be-
finde. Die Vorfälle in seinem Heimat-
land Syrien verfolgten ihn. „Ich höre
immer wieder die Schreie meines
Freundes“, erzählte er. „Manchmal
habe ich Angst vor dem Einschlafen.“
Gemeinsam mit dem Freund sei er
2015 von Kämpfern des Islamischen
Staates gefangen gehalten und gefol-
tert worden.

Bislang hat die Kammer sieben
weitere Verhandlungstage festge-
setzt. Der Prozess wird am Dienstag,
19. März, 14 Uhr fortgesetzt.

In verschiedene Rollen
und Kostüme schlüpfen

Endlich geht es wie-
der los: Im Wildpark
Rheingönheim be-
ginnt das neue Jah-
resprogramm. Beim
ersten Termin am
übernächsten Wo-

chenende steht eine besondere Kö-
nigin im Mittelpunkt. Ich bin schon
sehr gespannt.

Am Sonntag, 10. März, dreht sich im
Wildpark alles um das Märchen von
der Bienenkönigin. Geschichtener-
zählerin Tanja Mahn-Bertha lädt Kin-
der im Alter ab vier Jahre gemeinsam
mit Erwachsenen von 15 bis 16.30
Uhr dazu ein, das Märchen zu entde-
cken. Unter dem Motto „Mitgemacht
statt nur zugeschaut“ dürfen alle in
verteilten Rollen und kostümiert Teil
der Geschichte sein. Und das ohne
groß zu üben und so, wie jedem der
Schnabel gewachsen ist.

Keine Sorge, die Erzählerin kennt
die Geschichte bestens und kann die
Kinder natürlich unterstützen. Im An-
schluss daran bastelt Tanja Mahn-
Bertha gemeinsam mit den Mädchen
und Jungen noch eine Kleinigkeit.

Die Erzählerin erwartet ihre Gäste

NILS BERICHTET: Im Wildpark beginnt das neue Programm
im Haus der Naturpädagogik. Die
Teilnehmerzahl ist auf 25 begrenzt.
Eine Anmeldung vorab an der Kasse
des Wildparks unter Telefon 0621/
504-3370 oder -3380 ist erforderlich.
Die Kosten betragen vier Euro pro
Kind und Eintritt in den Wildpark. |evo

Viele Familien leiden unter Stress und
Zeitnot: Um sie im Alltag zu unter-
stützen, hat Familienministerin Anne
Spiegel (Grüne) im Rahmen ihrer In-
itiative „Familie – ein starkes Stück“
einen Wettbewerb zur kommunalen
Zeitpolitik gestartet. Die Stadt Lud-
wigshafen zählt zu den Siegern und
wird nach Angaben des Ministeriums
mit 15.000 Euro gefördert. Ludwigs-
hafen wurde bereits 2016 im Rahmen
der Studie „Mehr Zeit für Familien“
untersucht. Dabei kam heraus, dass
manche Angebote, die die Stadt Fami-
lien macht, bei diesen gar nicht be-
kannt sind, oder dass sie ganz anders
bewertet wurden als im Jugendamt
angenommen. Ludwigshafen will da-
her mit dem Geld des Ministeriums
Informationslücken schließen und
Angebote den Elternwünschen an-
passen. „So können beispielsweise
unsere Ferienbetreuungsangebote
stärker beworben und zielgerichteter
ausgestaltet werden“, verdeutlicht
Bürgermeisterin Cornelia Reifenberg
(CDU). „In der Regel ist es so, dass die
Ferienzeiten der Kinder sehr viel hö-
her bemessen sind als die Urlaubszei-
ten der Eltern. Eine bedarfsgerechte
Ferienbetreuung kann hier Abhilfe
schaffen“, ergänzt Reifenberg. |evo

Wettbewerb:
15 000 Euro für
Familienförderung

Sonderfahrt für guten Zweck
Jedes Jahr zur Fasnacht rollt die
„Närrische Straßenbahn“ durch
Ludwigshafen. Der Sonderzug der
Linie 8 pendelt am Samstag ab 11.11
Uhr zwischen Oppau und Rheingön-
heim. Der Erlös der 36. närrischen
Sonderfahrt ist wieder für gute Zwe-
cke gedacht.

Mit im Boot für die gute Sache sind
nicht nur die Fahrgäste. Der Verwal-
tung zufolge unterstützen die Spar-
kasse Vorderpfalz, die VR Bank Rhein-
Neckar und die Wohnungsbaugesell-
schaft GAG das Projekt mit Spenden.
Das eingesammelte Geld wollen die
Vertreter der beteiligten Karneval-
vereine „Klotzgrumbeer“ aus Rhein-
gönheim, „Obbarer Dambnudle“ aus
Oppau und „Die Wasserhinkle“ aus
Altrip am Aschermittwoch um 9.30
Uhr in der Oggersheimer Brauerei
Mayer an die Empfänger übergeben.

Ein Viertel soll an den Förderverein
Rhein-Neckar für Kinder aus Weiß-
russland und an soziale Einrichtun-
gen in Rheingönheim gehen. Das
zweite Viertel erhalten Kindergärten
in Altrip. Das dritte Viertel geht an die
Ökumenische Sozialstation Ludwigs-
hafen für die Stadtteile Oppau, Edig-
heim und Pfingstweide. Das letzte
Viertel erhält das Projekt „Street

„Närrische Straßenbahn“ pendelt am Samstag zwischen Oppau und Rheingönheim

Docs“, eine Initiative der Ökumeni-
schen Fördergemeinschaft. Das Pro-
jekt „Street Docs“ reagiert auf prekäre
Verhältnisse in der Gesundheits- und
Hygieneversorgung in den sozialen
Brennpunkten Ludwigshafens, aber
auch außerhalb in Stadt und Umland.

Insgesamt haben die Initiatoren
der „Närrischen Straßenbahn“ in den
vergangenen 35 Jahren rund 98.700
Euro für soziale Zwecke gespendet. Es
ist also zu erwarten, dass diesmal die
100.000-Euro-Marke deutlich ge-
knackt wird. |evo

Die vorbereitenden Arbeiten für
den Ausbau der Haltestelle des Ma-
rienkrankenhauses in der Garten-
stadt beginnen am Freitag, 8. März.
Nach Angaben der Stadtverwaltung
werden die Bushaltestellen auf der
Nordseite Richtung Maudach und
auf der Südseite Richtung Innen-
stadt nacheinander ausgebaut. Die
Maudacher Straße wird dazu jeweils
in einer Richtung voll gesperrt. Die
Arbeiten dauern voraussichtlich
rund zwölf Wochen.

Autos und Busse müssen während
des Umbaus der Haltestelle längere
Umwege und Behinderungen in Kauf
nehmen: Beim Ausbau der Bushalte-
stelle auf der Nordseite Richtung
Maudach wird der Verkehr über die
Hochfeld-, Raschig- und Leininger
Straße umgeleitet. Die Umleitung
beim Ausbau der Bushaltestelle auf
der Südseite Richtung Innenstadt er-
folgt umgekehrt über die Leininger,
Raschigstraße sowie Hochfeldstraße,
teilt die Verwaltung mit. Der Radweg
in der Maudacher Straße bleibt dage-
gen erhalten.

Die Busse der Linien 73, 74, 75, 76,
79 E und 9, werden ab Montag, 11.
März, während des ersten Bauab-
schnitts in Fahrtrichtung stadtaus-
wärts umgeleitet. Für die entfallende
Bushaltestelle in der Maudacher Stra-
ße werden Ersatzhaltestellen in der
Hochfeldstraße und in der Königsba-
cher Straße eingerichtet.

Generell ist während der gesamten
Bauzeit mit Behinderungen zu rech-
nen. Die Verwaltung bittet die Ver-
kehrsteilnehmer um eine vorsichtige
Fahrweise im Baustellenbereich und
um Verständnis für die entstehenden
Einschränkungen. Ortskundige wer-
den gebeten, den Baustellenbereich
möglichst zu meiden und die Umlei-
tung über die Raschigstraße zu nut-
zen. |evo

Gartenstadt:
Maudacher Straße
voll gesperrt
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Alfred Glatzer

Das sonnige Wetter geht heute lang-
sam zu Ende. Von Westen her nähert
sich ein atlantischer Tiefausläufer
und sorgt am späten Abend für einen
Wetterumschwung. Am Wochenen-
de wird es kühler, teils regnerisch und
windiger. Die Tiefstwerte in den heu-
tigen Morgenstunden bewegen sich
bei 2 bis 4 Grad. Morgens ist es noch
heiter und freundlich mit hohen
Schleierwolken. Im Tagesverlauf zie-
hen von Westen her vermehrt Wol-
kenfelder auf. Die Höchstwerte stei-
gen nachmittags auf 14 bis 16 Grad.
Der Wind weht zunehmend lebhaft
aus südwestlichen Richtungen.
Abends rasche Eintrübung und später
Regen. Nachts trübe und regnerisch
bei Tiefstwerten von 6 bis 7 Grad.

Heute vor einem Jahr: Morgens -10
Grad, tagsüber heiter bei -1 Grad.

Quelle: Klima-Palatina/Maikammer
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Atlantik-Tief bringt
Wetterumschwung

Leser fotografieren (2486): „Am Sil-
bersee begegnete mir diese Erschei-
nung“, schreibt Margret Kief aus Lud-
wigshafen zu ihrem Bild.

Der Berliner Platz war nicht zum ersten Mal die Kulisse für ein Verbrechen. Diesmal geht es vor Gericht um versuch-
ten Totschlag. FOTO: KUNZ

Um eine Bienenkönigin wie diese
mit dem rotem Punkt geht es dem-
nächst im Wildpark. FOTO: ARCHIV/FREI

Mit einer ausgelassenen Narrentruppe war die Bahn in der vergangenen Sai-
son besetzt. So soll es auch diesmal wieder werden. ARCHIVFOTO: KUNZ
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